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Etwa 200 m langer Uferbereich mit Arten der Kalk-Zwischenmoore am westlichen Ufer des nordöstlichen Ausläufers des Großen Fürstenseer 
Sees, südöstlich "Pankower Ort". Der mesotroph-kalkreiche Standort ist geneigt, es herrschen nasse Standortbedingungen bzw. die 
Vegetation bildet ein Wasserröhricht /-ried, das in der Mitte breiter wird. Landseitig grenzen ein Ufergehölzsaum und Mischwald an, seeseitig 
vorgelagert sind schmale, lückige Wasserröhrichte aus Schilf und Schmalblattrohrkolben. Diese sind mit der Zwischenmoorvegetation 
verzahnt. Die lebensraumtypische Vegetation tritt als Schilf-Kalkbinsen-Ried auf sowie kleinflächig als Schneiden-Wasserröhricht. 
Charakteristische Arten der Kalkzwischenmoore sind Kalkbinse, Schneide und Sumpf-Reitgras. Die Vegetation wird teilweise von den 
angrenzenden Ufergehölzen beschattet. Die Deckung der lebensraumtypischen Arten an der Vegetation liegt bei < 25 %. Aufgrund der teils 
lückigen, saumartigen Ausprägung nehmen einen größeren Anteil offene Wasserflächen ein.
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Phragmites australis Typha angustifolia

Juncus subnodulosus Calamagrostis canescens Cladium mariscus

Carex acutiformis Deschampsia cespitosa Betula pendula Alnus glutinosa
Thelypteris palustris Carex rostrata


